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St. (Ballert <5etlage 311 1er. 29 car £rauert3euun9 2\, 3uli *90?

Brtetftajïett tor Retohfimt.
gtßifferfe ttt fT.-#. <$dj. 3^r Kummer madjt

©ie ungerecht unb biefe Ungered)tigfeit mujj auf ber
anberen ©eite, reo bod) feit Safjreu fo oiel guter
SBitle Dor^anben mar, Qtjnen ju Reifen unb ba§ ®afein
Qfinen ä" erleichtern, erbittern. 3Benn Qfjtien jet)t nidjt
in ber 3lrt an bie ©eite geftanben rctrb, rote @tc e§

roünfdjen, fo ift ba§ nod) lange nicht ein 3eict)en non
Sntereffelofigfeit ober 55er!ennung ber Tatfadjen. ©§

ift gar nidjt fo leicht, roie ©ie meinen, ber ®eft=
fttuiertefte in einer größeren gamilien ju fein, auf
beffen §ilfe ein jeber unbebingten Hlnfprud) ju haben
glaubt, ©ie fdjeinen nicht baran ju benïen, bah aud)
ber itt guter Sebensftellung ftehenbe mit feinen oerfüg*
baren Mitteln rennen unb fid) felbft oieHeidjt manches
oerfagen muh, um ba ober bort eine erbetene §ilfe
geroähren ju fbnnen. ©ie fd)einen nidjt ju roiffen,
roie fdjroer e§ biefem „©utgeftellten", „oont ©lüd ftetS
SBegünftigten" oft fällt, eine erwartete gilfe nicht an*
bieten, ober eine gefteDte 93itte nicht geroähren ju

(önnen. 2lud) fleht ber in ©elbfadjen ©rfahrene unb
barum SDJeitblidenbe fefjr oft ein, bah bie §ilfe feinen
bleibenben iTiut)en haben fann, fonbern bah &a§ ruhige
guroarten bie unau§roeid)lid)e Slbflärung bringen muh.
3Ber fid) in ben ©ebanfen oerbohrt, Slnbere roären
ihm £>ilfe fdjulbig unb bie fie nicht geroäf)ien, tun
bie§ ou§ purer §erjlofigfeit, ber nimmt fid) felber bie
Straft unb bie SRulje, um feine Sage richtig ju über*
benfen unb fih felber ju helfen. ®ie befte Belehrung
läge barin, bah ber Unjufriebene unb ©mpbrte plöt)*
lieh in bie Sage bis ©eneibeten oerfeht roürbe, bem
oon allen ©eiten Slnfinnen gefteHt roerben.

3irt. f. gl. in 3». ©ine ©hat lebhafter unb
oerfhieben erlogener Kinber in ben Jerien ju be*

muttern, ift ju anftrengenb für eine neroenfhroadje
SEodjter, bie fih erholen foil. ®a ber tHrjt 3huen
ba§ üluSfpannen bringenb angeraten hat, mühten ©ie
eben für bie fjerienjeit auf ben ©elberroerb oerjidjten
unb auSfhtiehlih bzx ©efunbheit leben.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax,Bleienbach.

freuer Jefet in A. SBtr freuen uns 3fjre§
freunblihen Urteils, baS ftetS aufs Sleue ju oerbienen
roir un§ attejeit bemühen roerben. — ^fjren aitifidjten
über häuSlihe ©efettigfeit müffen roir beipflichten. ®§
roirb niemanb Ulnftoh baran nehmen fßnnen, roenn
junge Tanten regelmähig ju einem fhönen ©pajier*
gang fih jufammentun, um an einem netten ©unft,
in einem ©arten ober auf einer SEerraffe ftd) einen
guten Staffee ober roürjigen SEee mit 3ubePr
feroieren ju laffen, ben einmal biefe, ein anbermat
jene Teilnehmerin bejafjtt. Unb niemanb roirb fih

48" Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit siob
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactlna, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpeümilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man htlte sioh aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d.Namen Galactina.

/n einem guten Herrschaftshause
von nur wenigen Erwachsenen ist

Stelle offen für eine anständige, brave
Tochter, welche eine gute, bürgerliche
Küche und die Zimmerarbeiten
selbständig besorgen kann. Da es eine
Vertrauensstelle ist, sind gute Empfehlungen

oder Zeugnisse notwendig. Der
Eintritt kann auf Milte oder Ende
August erfolgen. Offerlen unt. Chiffre
A 'Ei befördert die Expedition. [24

/unge, fleissige Person sucht Stelle
als' Aushülfe ab Mitte August bis

Ende November. Offerten unter Nr. 23
befördert die Expedition. [23

/n einem sehr guten Haus findet
eine im Schreiben und Rechnen

gewandte Tochter aus guter Familie
Aufnahme fürs Buffet und zur
Besorgung von Handarbeiten. Es wird
bei guter Eignung [Intelligenz, flinkes
Arbeiten und guter Wittel auch eine
Tochter angenommen, die sich unter
Anleitung der Hausfrau in diesen
Posten im Hotelwesen erst einleben
muss. Familienzugehörigkeit nebst
guter Beköstigung. Der Eintritt
könnte sofort geschehen. Es kann
nur eine gut erzogene lind strebsame
Tochter berücksichtigt werden.

Offerlen unter Chiffre A 7 befördert
die Expedition. [7

Gesucht:
Junge, gesunde Mädchen zur

Nachhülfe d. Krankenschwestern
in den Hausarbeiten in Spital
oder Kinderheim. Vorkenntnisse
unnötig. Eintritt so bald als möglich.

Nähere Auskunft erteilt die
Oberin der Schweiz. Püegerinneu-
schule mit Frauenspital,
Samariterstrasse 15, Zürich V. [4741

Cine sehr pflichtgetreue, gebildete
G Frau, mittleren Alters, in Führung

eines Haushaltes und in den
Handarbeiten tüchtig, auch in Pflege und
Erziehung von Kindern bewährt,
sucht passende Stellung in gebildeter
Familie. Da die Betreffende auch sehr
geschäftstüchtig und umgangsgewandt
ist, so würde event, auch eine Stelle
als erste Verkäuferin, Gerantin oder
Filialleiterin aeeeptiert. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
U 4788 befördert die Exped. [4733

7q)o findet sich noch jüngeres, or-
' deutliches Mädchen, welches

bereit wäre, als Dienstmädchen in
Familie mit 5 Kindern von 7—'/s Jahren
einzutreten. Guter Lohn und famil.
Behandlung zugesichert. Offerlen unt.
Chiffre E 4874- an die Expedition.

Sterilisierte
Berner Alpen-Milch

vorzügliche 4665

Kindermilch.
Irr Apotheken.

In jeder Confiserie nnd besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

' Die won Kennern bevorzugte Marke.

% a «U Gotthardbahnstation schwyz,
Bad 066W6I). Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Soole, Kohlensäure-
nnd Ficlitennadelbädern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

XS- Luftkurort Eicheuberg 3S
Telephon za1969fl am Hallwiler See (Aargan) 4805 Telephon
Herrliche Kundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 m. U. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Motel „Traube" Messtan, EffiîS800 M. il. M. Schöner, ruhig. Sommeray^enthalt in bergumkränz. Hochtale.
Bergtouren : Sintis, Speer, Ohurfirsten. Zahlf. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, freundl. Zimmer. Schönes Restaurant, prima Küche. 5mal. Postverbindung.
Elektr. Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert, Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich [4833 F- Riede-Aschwanden.

Kurhaus Sörenberg (Schweiz)
Alpine prächtige Berglandschaft in 11G5 m Höhe.

Für solche, die in absolut ruhiger, wald- und wiesenreicher Gegend I

einen wirklich schönen Erholungsaufenthalt zu machen gedenken,
best geeignet. Nervenstärkende, ozonreiche Alpenluft. Bäder, elektr.
Licht. Alkal. Schwefelquelle. Eigene Sennerei. Zweimalige Postverbindung

mit Flühli-Schüpfheim (Kt. Luzern). Post, Telephon. Ueber |

Preise, Komfort etc. gibt der Prospekt nähern Aufschluss. (0 365 Lz)
Absteigequartier vom und aufs Brienzer Rothorn. [4856 |

Schmidiger-Lnstenberger.

if Verlangen Sie
unsern neuen Katalog —» ^

mit löOO photogr. Abbildungen über garantierte

Uhren-, Sold- und Silberwaren
LEICHT-MAYER & Cie., LUZERN

27 bei der Hofkirche.

J^ßrgmarvrv's
Lilienmilch-

marke: C i>2 fW
Zwei Bergmänner mt 11 Im

von Bergmann & C°Zürich.
ist unübertroffen Für die Hautpflege.verleiht
einen schönen,reinen,zartenTeinf und vernichtet
Sommersprossenundalle Hautunreinigkeiten.
Nur echf in nebenstehender Packung.

Koehlehrtoehter
besseres Privathaus. Prima Referenzen
früherer Kochlehrtöchter zu Diensten.
Eintritt sofort. Bedingungen günstig.
Hausmädchen vorhanden, öefl.
Offerten unter Chiffre 4523 L befördert
die Expedition. [4523

Jfür eine Tochter gesetzten Alters,
— die gerne bei hohem Lohn und
sehr guter Behandlung in stiller,
geordneter Tätigkeit in schöner und
gesunder Gegend auf dem Lande leben
möchte, findet sich in einer kleinen,
gebildeten und hochachtbaren Familie
der französischen Schweiz gute Stelle
zur selbständigen Besorgung des Haushalts.

Verlangt wird : Gesundheit,
volle Vertrauenswürdigkeit, grosse
Reinlichkeit nebst Kenntnis der guten
bürgerlichen Küche und Instandhaltung

der Zimmer. Ein anständiges,
höfliches Benehmen wird vorausgesetzt.

Es ist ein männlicher Dienstbote

da. Diese Stelle wird besonders
für eine Persönlichkeit passen, die
nach einem bleibenden, geachteten
Wirkungskreis sucht, wo ihre
Leistungen und ihre Persönlichkeit
Anerkennung finden. Gefl. Offerten mit
Zeugnissen und Referenzen, wenn
möglich auch mit Photographie
versehen, befördert die Expedition unter
Chiffre Ch 8. [8

Jl uf Anfang August werden in der
« Länggasskrippe in Bern
Lehrtöchter angenommen, zur Erlernung
der praktischen und theoretischen
Kinderpflege [von 3 Wochen bis 6
Jahre). Der Kindergarten wird nach
Fröbetschem System geleitet. Dauer
der Lehrzeit nach Uebereinkunft.
Nähere Auskunft erteilt

Frau Prof. Dubois
48531 Falkenhöheweg 20, Bern.

Verfrauensstelle
in geordnetem Haushalt.

4869] Als Vertreterin der Hausfrau,
welche eine feine Fremdenpension im
Berner-Oberland betreibt, wird eine
tüchtige, charaktervolle Frau oder
Tochter gesucht. Saison- oder Jahresstelle.

Eintritt Ende Juni. Offerten
befördert die Exped. unter Nr. 4869.

w-
Papeterien à 2 Fr.

enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, 100 Couverts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
18 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, 5 Ansichts-
Postkarten, nützliche Ratschläge,
wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel nur
Fr. 8. — franko hei Einsendung.
(5 Stück Fr. 8.—). [4517

A. Niederhäuser
Papierfabrik, Grenchen.

A _/Ü

in
geller

Dp.
)VanillinzuckerJäl5 ClS

UstKer s)puddinspu,ver)
(.Fructinp, Pfd.àôOcts

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

verwertet stets:
(Backpulver

:rH

4738] (H 7100 Q)

St. Gallen Beilage zu Br. ^9 oer ^>cywelzer ^rauenzertung 2l. Juli 190?

Brietkasten der Redaktion.
Kröitterte in M.-H. Sch. Ihr Kummer macht

Sie ungerecht und diese Ungerechtigkeit muß auf der
anderen Seite, wo doch seit Jahren so viel guter
Wille vorhanden war, Ihnen zu helfen und das Dasein
Ihnen zu erleichtern, erbittern. Wenn Ihnen jetzt nicht
in der Art an die Seite gestanden wird, wie Sie es

wünschen, so ist das noch lange nicht ein Zeichen von
Interesselosigkeit oder Verkennung der Tatsachen. Es
ist gar nicht so leicht, wie Sie meinen, der Best-
fituierteste in einer größeren Familien zu sein, auf
dessen Hilfe ein jeder unbedingten Anspruch zu haben
glaubt. Sie scheinen nicht daran zu denken, daß auch
der in guter Lebensstellung stehende mit seinen verfügbaren

Mitteln rechnen und sich selbst vielleicht manches
versagen muß, um da oder dort eine erbetene Hilfe
gewähren zu können. Sie scheinen nicht zu wissen,
wie schwer es diesem „Gutgestellten", „vom Glück stets
Begünstigten" oft fällt, eine erwartete Hilfe nicht
anbieten, oder eine gestellte Bitte nicht gewähren zu

können. Auch steht der in Geldsachen Erfahrene und
darum Weitblickende sehr oft ein, daß die Hilfe keinen
bleibenden Nutzen haben kann, sondern daß das ruhige
Zuwarten die unausweichliche Abklärung bringen muß.
Wer sich in den Gedanken verbohrt. Andere wären
ihm Hilfe schuldig und die sie nicht gewähien, tun
dies aus purer Herzlosigkeit, der nimmt sich selber die
Kraft und die Ruhe, um seine Lage richtig zu
überdenken und sich selber zu helfen. Die beste Belehrung
läge darin, daß der Unzufriedene und Empörte plötzlich

in die Lage drs Beneideten versetzt würde, dem
von allen Seiten Ansinnen gestellt werden.

Iirl. K. II. in W. Eine Schar lebhafter und
verschieden erzogener Kinder in den Ferien zu
bemuttern, ist zu anstrengend für eine nervenschwache
Tochter, die sich erholen soll. Da der Arzt Ihnen
das Ausspannen dringend angeraten hat, müßten Sie
eben für die Ferienzeit auf den Gelderwerb verzichten
und ausschließlich der Gesundheit leben.

kennen kslbleîn dà àmi Vtalior kxgax.kisisiàli.

Treuer Leser in L. Wir freuen uns Ihres
freundlichen Urteils, das stets aufs Neue zu verdienen
wir uns allezeit bemühen werden. — Ihren Ansichten
über häusliche Geselligkeit müssen wir beipflichten. Es
wird niemand Anstoß daran nehmen können, wenn
junge Damen regelmäßig zu einem schönen Spaziergang

sich zusammentun, um an einem netten Punkt,
in einem Garten oder auf einer Terrasse sich einen
guten Kaffee oder würzigen Tee mit Zubehör
servieren zu lassen, den einmal diese, ein andermal
jene Teilnehmerin bezahlt. Und niemand wird sich

6Vor svillö Kiodvr don S»t»krsv,
dis dis jàigo d»dios2oit wit siod
dringt, uiodt »ussàsv vil I, sobs
itwsv das dà»wà lliied - Uoki

d»» durodaus koiv go-
viZdnIivkss Livdorwoki, sondern sin
»us koiwkroior NUpsiiwilvd dorgo-
stolitos, loiodt vordsuiiod gow»oktos
llilokyulvor ist. àl»n dlltv siod »bor
vor disvkskwuvgov und svtito dviw
L!inì»uk gonsu »uk d.H»wov U»I»vtin».

/n einem Au/en //ennseba/tsbause
non nun iven/g-en /knivaebsenen ist

stelle o//en /un e/ne anstcinc//</e, bnave
/bebten, ivetcbe eme //u/e. bunAent/cbe
t/ucbe unct ct/e ^/mmenanbe/ten se/b-
stanct/,/ besonc/en bann. Du es e/ne
Ibn/nauenss/e/te /st. s/nctAii/e/?m/i/eb-
tuni/en octen t?eu//n/sse no/ivem////. /Zen
/t/ntn/tt bann uu/ M/tte octen /Zucte
lluc/ust ei/o/</en. ////'enten unt. b'b///ie
.4 37 be/önctent ct/e à/iect/t/on. >37

trunc/e, /te/ss/Ae Benson siiebt8tc//c
ê a/s Lusbut/e ad is//tte ntuAus/ b/s
tkncte .Vovemben. <Z//e,ten un/en ìVn. A
be/önctent ct/e /s.rpeet/t/on. >88

Z^n einem sebn yu/en //aus /mate/
M e/ne /m Fcbne/ben unct tteebneii
Aeivanct/e /beb/en aus Auten bbm///e
Au/nabme /uns Fu//et unct run /te-
soni/ii/iA non //anctanbe/ten. /is iv/nct
he/ //u/en/iiAnunA //nte/t/c/enr, /t/nbes
Anbe/ten unct //u/en iV/ttcb auc/i e/ne
/bebte/- anAenommen, <//e s/e/i un/en
Uii/e//un// cten ttaus/iaa /n ct/esen
/^osten /m //o/e/iveseil eist e/nteben
muss. /v!ii!i//en:i!//e/iön///he// nebst
</u/en //e/eos//giin</. /Zei' tk/ntn/tt
bönnte so/oit gescbeben. bis bann
nun e/ne //ut enroAene unit stnebsame
Z'oe/i/en beiaiebs/ebt/c/t ivencten.

<///en/en iiii/en L/l///ne ^ 7 be/6, ctent
ct/e /?w/zec////oii. s7

LunZe, Zesuncte iV/äctoben i-uin
tVae/i/i/it/e ck. /Tnaubeosotiwe«tenn
tn cken /taussnbe/ten /n K/l/tnt
octen /^t?,ctenbe/m. Voàenntntsse
rinnö/t^. /ctutnt/t so butct n/s mdZ-
ZZe/i. tVnbene ^usbun/t sn/e//t ck/o
O/nen/ni cken Ke/iwei>. 7^/?e/sen/unen-
se/iu/e m/t ck<'nniieu«/>//,'!/, Kama-
n/tenstnasse ckS. 7?un/e/i 1774/

^/ne se/in /n/t/e/i/ge/neue, //e/>//i/e/e
V /<7au, ml/t/enen .4//ens, /n /m/in-
uno eines //nus/lattes unck IN cken //anc/-
andei/en tiic/i/i//, auc/i in />/?eAe unit
/inr/e/iung von ///nckeim beiva/int.
sue/it /iassenc/e 5/et/un// in >/ebi/c/e/en
/-am/t/e, //a ct/e //e/neFenc/e auc/i se/ii'
//esc /n///s /ü e/i / /// unck iim//anAS//eivanc/t
ist, so iviincke event, aue/i e/ne Äe/te
a/s ens/e s^en/cau/e/'/n, /tenant,'n oc/e,-
/-'/t/atte/ten/n acce/it/ent. //es/e tte/e-
nenren. <?e/t. ////en/en untei' L/i///ne
// 7788 be/onckent ct/e à/oect. j7788

^.^o /incket s/c/i noc/i //ini/enes, on-
ckentt/c/ies ö/äctc/ien, uietc/ies be-

ne/t iv/ine, a/s /)/enstmä</e/ien /n /-'a-
m/t/e m/t A ///nctenn von 7—'/° ./abeen
e/nru/ne/en. <?uten /.obn unck /am/t.
//ebanct/un//rui/es/e/ient, t)//6nten unt.
Lb/Fne /? 7877 an ck/e /sw/iect/t/on.

Lbeuilisist'dS

Lerner ^Ipen^Mlck
vor^llUlioks "iSKS

Rinlivninilvk.
Ira ^.xxaàslrsrr. ME

In jsckvr LonSsnri« nnà besseren ^«Ivninlvnrvnknnâlnnx srkàltlivb.

Dt« von Ktsrrixsr-v, î, Nlktirlî«.

» gf» /aottbarubabustatiov

l»Au àkkVlkll. Màllâ kötel „kmli"
Dissukalti^ss FFiitsr»!!»»/!, vsrbuuàsu mit

Usvsiousprsis von ?r. 5 av. Islspbov.
/?!»« âlôt) LIsktr. I/iobt. Urospàbs ciurob O, Lssitrsr. s4872

Z5 Luftkurort Liekeuberg
Vvivviion Zà »»» H»IIxviI«r -r«i«pi»on
kierrliodv Kuriâsivìit. Sdaudkrsio I^ukt. ^alinsri^v'âlâLi'. 6Z0 m. U. N. Hjxeriv
I^aiià^irìsoti. ?vsìvr ?rsis ^.6t1 pvr l'as, allos illdesriKvn. krà

Rotel „7rsude" Itesslsu,
8VV SI. tt. SI. gvdüllvr, ruìiix. Luinriisi'au^ntdalti Lu dersulàr'âllis. Hooktals.

tourvn: gântis, Okurûrsi/sri. ^aìiìi'. (^rossvr sotià. Oarìsn, sis.
krsuncll. Aimmsr. Sodölisg lìssìaui-aiiv, prima klUoks. 5ma1. k'osìvsrkiiiàlis-LZIàtr. Qiokd. ^slspkcm. LÜK. I^udrvvsrkis. Spsiialitât: LaotiksrvUsri (si?. P'isskpavkti).

^susionZpreig I^r. 5; Nai unâ Lsptsmdsr rsâu^isrt. lT'rospoìcts auk Vsrlanssli srat-is.
Lisâisdst smpLskIt siek ^833 Iîïeâe»/ìselHHUksnâen.

l<urliau8 8örenberg (Zà)
ìlz»ii«< z»»iìvI»tÎKv Itt i ^Iiiirckselintt iv 1165 iv Höbe

?ür 8o1obe, àis iv absolut rubiKsr, svaick- uvci visssvrsiebsr döASvck I

öivsv avirliltvl» sabövsv IZrbolunAsaut'sntbalt ^u ivaebsv Kscksvksv,
bsst KköiAvst. i^srvsvstürksvciö, o^ovrsiobs àipsvlukt. Uacisr, slâtr.
I-iobt. ^.Ibal. LobsvsksIczusUö. b!i//svs Lsnvsrsi. ^svsiivaliKö Uostvsr-
biväuvA mit ?1üb1i-8obüxkbsiiv (Lt. I/uxsrn). Uost, ?s1spbc>n. Höben î

Unöiss, Xoivkort etc. KÍbt àsr ?rospöbt väbörv àáobluss. (O 365 1-^)
isibstei^e^uartisn vom nvà auks Lnisviisr Kotborv. s7856

IM- VsrIavKöv As FZ»»-»'!'»«
uvssrv vsusv XataioA WI > « » » «

mit ItlOO xboto^r. /^bbiiàvAsn über xarantisnts

Men-, W- iM Mermren
» vie., «.UZcHIil

27 dsl ckoi- l-IokitlrollS.

HengmaniV«
Lilienmitck

/>ßüwei ksngmznnei' > I
von Bergmann L C?Ärick.
ist unübertroffen fürdie tiautpflege.verieibt
einen sckönen.reinen.rsrtenleint und vernicktet
Sommersprossen und alle fisutunreinigkeiten.
ffur sckt in nedenskekencjen Packung.

/o--7/e7à7i>-n
bessenes /b'/vat/iaus. /'n/ma/te/enenren
// u/ienen /kocb/ebi7öc/iten ru /Z/ensten.
/i/n/n/tt so/o, t. //ect/nAUNAen i/unst/y.
//ausmäctcnen von/iancken. ste/t. /)/-
/en/en un/en //b///ne 7688 /. be/önctent
c//e à/oect/t/on. >7688

Ä^ün e/ne /bebten g-ese/r/en L/teivs,
» ct/e Aenne bet bobem /.obn unct
sebn Au/en //ebanct/unA m st/t/ei-,
onctne/en /ät/Abe/t tu scbönen unct </e-
sum/en k/eg-enct au/ ctem /.ancte /eben
möeb/e, //nctet s/cb /n einen b/e/neii,
Aeb/tcte/en unct bocbacb/banen /-'am/t/e
cten //nineos/seben b'c/nve/: AU/e 8/e/te
run se/bs/änctiAen /ieso/'AUNA c/es //ans-
bat/s. l/i/anAt iv/nct. /iesunc/be/t,
vo/te Ibn/nauensiviirct/Nbe//, c/nosse
/te/nt/ebbe/t nebst /venu/n/s cten Au/en
b/iNAent/eben //üebe unct /ns/anctbat-
tuny cten Kimmen, b'/n ans/aact/c/es,
bö///ebes //enebmen iv/nct i'onausAe-
se/rt. b's /st e/n mannt/eben /)/enst-
bo/e cta. /)/ese 8/e//e iv/nck besonc/ens
//in e/ne />ens6nt/ebbe// /lassen, ct/e
nacb einem b/e/bencten, geueb/e/en
U'/i/ciinIsbne/s suebt, ivo /bne /.ei-
s/unAen unct /bne /'eisönt/ebbe/t .1/,-
eibennung- //nc/en. k/e/t. OFèn/en m/t
^euAn/ssen unct /ie/enenren, lvenn
möAt/eb aueb m/t /7i»/oc/na/ib/e vei-
seben, be/önctent <//e à/iect/t/on untei-
<6b///i e <6'b 8. >8

u/ ntn/anA .4 UAllst ivencten in cten
/./in i/i/aSStc i//l/ie in /tenn /.ebn-

töo/iten anAenommen, run /in/ennunc/
cten /lna/ct/scben unck tbeonet/scben
/k/ncte/'/i/teye /von Z IVocben bis 6
8ab/ e/ Den ///nc/enc/anten iv/nct nacb
bibbetsebem 8,/stem </ete/tet. /tauen
cten /.ebnre/t naeb tebene/nbun/t,
/Vabene .iüsbiiii/t en/e/tt

ik^rau /'no/. Hubo/s
7868 > /a/benböbeiveA 8/1, /ienn.

IN Aeonctnetem //ausbatt.
786Sj 6 ts Vei tne/en/ii c/en //aus/, au,
ivetebe e/ne /eme b nemcten/le ns /on /m
ttennen-Oben/anct betne/bt, iv/nct e/ne
t/iebtiAe, ebana/ctenvotte bnau acten
/bebten Aesucbt. 8a/son- octen ckabnes-
s/e/te. b'/ntnitt b'ncte /um. ////en/en
be/önctent <t/e t/a/iect. unten tVn. 7869.

-^3

kPtà à 2 kr.
svtbaltsvà 1OO Lossv ksivss
Iti i« tz»»pic»i Ivv
LIsistikt, ?scksrbaltsr, LisKsIiaek,
KA Ltabikscksrv, KackisrKummi,
'kivts, I/ösobpapisr, ô i4vsiobts-
?ostlcartöv, nütrliebö Ratseblü^s,
vvis mav dsìà vsràisvt. ^u-
sammsv iv sobövsr LebaebtsI vur
1'r. Ä. — kravico bei biinssvâuvK.
(5 Ltüolc ?r. 3.—). s4517

i^iestertiäuser
?s,vìsrks.b>r1Ir, t»i eirc lioii.

^6

Sn
Heller

D?.

^ructirip. pfcj.àSOeîs
Uillionsvàok ds^vàtv Rs^sxtg

gratis in allsn bssKSi n (nssekätdsv.
Albert KIum 6 Lo., 3â8kl, KkNkrZlcikpüt.

vsr^vo/ Lbtstsds:
tZàpuIvsi'

1738s /N 7100 (Z)
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barüöer aufhalten, wenn bie jeweils gaftgebenben
©Itern, bie mit non ber partie finb, ßre ©ölpte unb
beren 0fteunbe einlaben, um bie ©efenjßaft auf bem

§eimweg ju begleiten. @in gefedigeS Söeifammenfein,
ba§ fid) fo gartj unter ben Slugen ber Deffentlidjfeit
abfpielt, wirb non niemanb beanftanbet werben fön»
nen. SÖlaßen Sie als angefeljener würbiger gamtlien»
norftanb ben 3lnfang mit biefer gorm ber non^nen
jefct fo oerpönten Saffeefränjßen, wo Sie fagen, fein
nernünftigeS SBort fäut unb nur berßtatfdj ober „bie
fabejie ©ßöngeftelei" regiert, unb ©ie werben balb
genug Slaßa^mer finben, bie frob finb, bafj einer
etwas Vernünftiges aufgebraßt bat.

fteue Jtöiwnenffn in §. 2Jlit SEÖitterungSprog=
nofen baben wir unS bis anbin nod) nidjt befaßt, unb
eS biefes Qaljr ju tun, rnüfste ein ganj unbanfbareS
beginnen fein. $>a aber ber bieSjäbrige ©ommer bis
jet}t feiten jwei ïage nadjeinanber ganj fßöne«

SBetter jeigt, fo ift eS auß nißt geraten, ben Seginn
ber Sur auf bie ju oerfßieben, wo eS enbliß
bauernb fßön unb warm werben wirb. SEBäfjlen ©ie
alfo 3ßren gerienort obne Verjug unb wenn fie in
ber §öbe fiß nieberlaffen wollen, fo oerfeben ©ie fiß
mit warmen Sleibern, benn nißt überall in ber @om=
merfrifße treffen ©ie beijbare jjimmer ober <3entral=
beijung. — (Sin befannter SöitterungSlunbiger be=

bauptet, bajj in ben tjötjeren Sagen im 3luguft=@ep=
tember wieber ©ßneefatl eintreten werbe. ®iefe
Lßrognofe mögen ©ie ju 3ßrer Orientierung immer»
bin im Singe behalten.

freue ^eferiu iu §8. 3Bte oerlaffen unb nu^loS
©ie fiß auß fühlen mögen, fo fönnen ©ie boß noß
anbeten ®uteS tun unb jwar burß Qbr blo^eS 3)afein.
©ie mögen noß fo oerborgen unb befßeiben babin
leben unb für 3ßre näßfte Umgebung fein gntereffe
jeigen, fo finb boß immer genug Slugen, bie auf ©ie

feben, bie Stun unb Saffen beobaßten unb ©ie
barnaß beurteilen, ©ie fönnen mit 3ßrer Srfßeinung
allein beruhigen, tröften unb aneifern, ohne felbjt etwas
baoon su miffen. 3>n ber ®nge ber ©tabt fßauen auS
füllen genftern oft Slugen, bie fußenb, fragenb, groHenb
ober oersweifelnb oor ber Slu&enwelt fiß oerbergen
unb mit bem Beben nur noß burß bie Vilber in Vec»

Während der Obstsaison
genügen 5 Tropfen alcool de Menthe de Ricqlès,
um ein sofort fertiges, erfrischendes und pikantes
Getränk herzustellen, dessen Kosten nur einen halben
Centime betragen. Bewährter Haustrunk bei schlechter
Verdauung, Magendrücken, Blähungen und Mattigkeit.

Nur echt in Originalflaschen mit dem Namen
Ricqlès in Parfümerien, Drogerien und Apotheken
erhältlich. [4684

Alkoholfreie Weine
EILE

Auf Touren und Ausflügen
aber auch für den Familientisch und zum Kurgebrauch sind diese
gesunden, vorzüglich mundenden Früchtesäfte pur und mit Quell- oder besser
kohlensäurehaltigem Wasser

herrliche Getränke [4835

PlAllOS

Alfred

BerMinger
0ETENBAÇHSTR.24

r ZÜRICH I

7" iVV w

BlälEii.
13] Lange Zeit litt ich an einer
Magenkrankheit. Kein Mittel
von diesen vielen, welche ich
probierte, brachte mir einiger-
massen Linderung. Ich war so
schwach, dass ich stets das Bett
und Stube hüten musste. Da
wurde mir angeraten, mich an
Dr. Schmid, Bellevue,
Herisau, zu wenden, welcher
Empfehlung ich Folge leistete.
Bei Gebrauch dieser goldeswerten

Medizin konnte ich schon
am zweiten Tage wieder ohne
Schmerzen und Blähung essen,
so dass ich innerhalb 14 Tagen
ganz hergestellt war und jede
Arbeit verrichten kann. Spreche
Ihnen für die sorgfältige
Behandlung meinen herzlichen
Dank aus. J. Christ, Gemeinderat.

Die Echtheit der
Unterschrift des J. Christ wird hie-
mit amtlich bezeugt.
Gänsbrunnen (Solothurn), 24. März
1904. Der Gemeindeammann :

M. J. Hug. (K 8265-8)

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
4509] Prospekte | Ein wahres Klnderparadlas | Das ganze Jahr offen,

von Th.. BRUNNE R, prakt. Arzt, Schinznach - Bad.

Ob. Waschanstalt uni Elciderfàrberci

Terlinden^ Co. vorm. H. Hintermeister
4845] Küsnacht-Zürich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge
Bescheidene Preise, ea# Gratis-Schachtelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

Die (H 4029 Z)

extra reine Seife „die Katze"

ist garantiert frei von allen der Seife schädlichen

Substanzen und enthält das Maximum
an nützlichen Stoffen. Die extra reine Seife
„die Katase" verlängert die Dauerhaftigkeit

der Wäsche und erspart 20 bis 30 °/0
auf dem Gewicht der verwendeten Seife.

Man hüte sich vor Nachahmungen, deren
Marken Aehnlichkeit mit dem Katzenkopf
haben. [1

Week's Sterilisiergläser
zur Selbstbereitung

von Conserven im Haushalt!

Selbstbereitete Conserven sind billig,
schmackhaft, wohlbekömmlich.

Depots überall.
Prospekte umsonst. [5

7.3.Weck,

=3>
Ll.l

das solideste für Herren- und Knaben¬
kleider, [4822

A. Stark-Schweizer,
St. Peterzell.

— Muster franko zu Diensten. —

Malzkaffee e3» Bonbons

Kaiser's ""

1000 Verkaufsfilialen.
Verkauf mit 5 % Rabatt.

Postversand nach auswärts.

Centrale :

Basel, Giiterstr. 311.

Inserate
in alle hiesigen, schweizerischen und

ausländischen

Zeitungen
besorgt zuverlässig und billig

die Jltinoncen-Sxpedition

Otto Ritegg
Rapperswil (Zürichsee).

Strengste Diskretion
bei Chiffre - Inseraten. [4800

für 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. & Ko. ff. Toilotto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

HEILDER
NIEDERKUNFT/^ RADJO

Ê&m
Vertreter für die Schweiz:

Emil Hofmann, Elgg (Kanton Zürich).

3ckwei2erBrauen-Leitung ^ Blätter kür àen kàusìicken Kreis

darüber aufhalten, wenn die jeweils gastgebenden
Eltern, die mit von der Partie find, ihre Söhne und
deren Freunde einladen, um die Gesellschaft auf dem
Heimweg zu begleiten. Ein geselliges Beisammensein,
das fich so ganz unter den Augen der Oeffentlichkeit
abspielt, wird von niemand beanstandet werden
können. Machen Sie als angesehener würdiger Familienvorstand

den Anfang mit dieser Form der von Ihnen
jetzt so verpönten Kaffeekränzchen, wo Sie sagen, kein
vernünftiges Wort fällt und nur der Klatsch oder „die
fadeste Schöngestelei" regiert, und Sie werden bald
genug Nachahmer finden, die froh sind, daß einer
etwas Vernünftiges aufgebracht hat.

Neue Aöonnentin i« S. Mit Witterungsprognosen

haben wir uns bis anhin noch nicht befaßt, und
es dieses Jahr zu tun, müßte ein ganz undankbares
Beginnen sein. Da aber der diesjährige Sommer bis
jetzt selten zwei Tage nacheinander ganz schönes

Wetter zeigt, so ist es auch nicht geraten, den Beginn
der Kur auf die Zeit zu verschieben, wo es endlich
dauernd schön und warm werden wird. Wählen Sie
also Ihren Ferienort ohne Verzug und wenn fie in
der Höhe fich niederlassen wollen, so verschen Sie fich
mit warmen Kleidern, denn nicht überall in der
Sommerfrische treffen Sie heizbare Zimmer oder Zentralheizung.

— Ein bekannter Witterungskundiger
behauptet, daß in den höheren Lagen im August-September

wieder Schneefall eintreten werde. Diese
Prognose mögen Sie zu Ihrer Orientierung immerhin

im Auge behalten.
Treue Leserin in W. Wie verlassen und nutzlos

Sie fich auch fühlen mögen, so können Sie doch noch
anderen Gutes tun und zwar durch Jbr bloßes Dasein.
Sie mögen noch so verborgen und bescheiden dahin
leben und für Ihre nächste Umgebung kein Interesse
zeigen, so sind doch immer genug Augen, die auf Sie

sehen, die Ihr Tun und Lassen beobachten und Sie
darnach beurteilen. Sie können mit Ihrer Erscheinung
allein beruhigen, trösten und aneifern, ohne selbst etwas
davon zu wissen. In der Enge der Stadt schauen aus
stillen Fenstern oft Augen, die suchend, fragend, grollend
oder verzweifelnd vor der Außenwelt fich verbergen
und mit dem Leben nur noch durch die Bilder in Ver-

Wâkrvnâ à l)k8t8ai8vn
genügen ö Iropfen alcool de Mentbs de lktvqlv«,
um ein sokort fertiges, erkrisckenclss uuä pikantes
Ostränk kerxustellsn, äesssn kosten nur einen kalben
Oentims betragen, Lswäbrter Laustrunk bei scblscbter
Verdauung, Magendrücken, Lläkungen und blattig-
ksit. Nur ecbt in Originalklascben mit dem Namen

in Larlümsrisn, Drogerien und itpotksken
srbältlicb. s4634

Màlffeie Veine unil Z^usßlügen
aber aucb kür den llamilientiscb und xum ÜU»rK«I»r»K»«I» sind diese
gesunden, vorisüglicb mundenden lfrücbtssäkts pur und mit tjuell- oder besser
koblensäurebaltigsin Wasser

kennliioke Kvîi'ZnIkv! s s

?lkffos

^ H

MI»
13j Lange Zeit litt icb an einer
Magsnkrankbsit. Lein Mittel
von diesen vielen, welcbs ick
probierte, bracbts mir einiger-
Massen Linderung. Icb war so
sebvvacb, dass icb stets das Lett
und Stube bäten musste. La
wurde mir angeraten, micb an

Hvriis»«, 2U wenden, vsicbsr
Lmpkeblung icb liolgs leistete.
Lei Oebraueb dieser goldes-
werten Medicin konnte icb scbon
am Zweiten 'bags wieder obns
Scbmsrxsn und Lläbung essen,
so dass icb innsrbalb 14 lagen
gan2 bsrgsstollt war und jede
Arbeit verricbtsn Kanu. Sprecbs
Ibnen kür die sorgkältige Ls-
bandlung meinen bsrlrlicbon
Dank aus. .1. Obrist, Osmeinds-
rat. Die Lcbtbsit der Unter-
scbrikt des d, Obrist wird bis-
mit amtlieb bezeugt, (läns-
brullnsn (Lolotburn), 24. Mà
1904. Der Llsmeindsammann:
M. d. Hug. (N 8265-8)

?nïvsî-Kîn«>vi'kvïIsîA«v uni! kvnvsungskvîm
4s0!>j Prospekts j Nlin wsbres ^.Inderparndles! î Mine liilir olle».

von I'll. prakt. Aritt,

làM. VàsàM M llêiàlâàrêi
leilinrleM Do. vorm. ». »inteimeizter
484Sj KLSNSvKt.ZlllnivK.

Aeltsstek, best eingeriobtetes Kesokàft llîeser kranvbe.
sczr^kâlti^sbs -N.nrskiälnr-rxiaAcllr-slLtsr'^k.mktr'ä^s

Sssotreiâsns preise. -SO Orsbis^SelasaLbelpselturrg.
Filialen - Dépôts in allen grösseren Ltäätsn unà Orten cler Leliwà.

(M 4029

à ni»s ZsikêIlài"
ist garantiert krsi von allen der Ssiks scbäd-
lieben Substanzen und entbält das Maximum
an nütalicbsn Ltolksn. Die extra reine Keife
„«tilv verlängert die Lausrbaktig-
ksit der Wäscbs und erspart 29 bis 39 "/»
auk dem Oewicbt der verwendeten Keile.

Man bäte sieb vor Nacbabmungen, deren
Marken ^.sbnlicbksit mit dem Katzenkopf
babsn. sl

Nell^ AtllliâittMsti'
Zetbstbereitung

von Lonsei'ven im ttsu8ks!t!

Lelbstbersitete Oonssrven sincl billig,
sekmaekbakt, woblbsköminlieb.

Vexats iilbvrall.
s5

7.Z.V?eek,

das solideste kür Herren- und Knaben-
Kleider. s4822

ì 8t»à 8âvvvtîe«r,

booster franko ?u Diensten. —

Hillàà -» klmblm

Kaiser's '°"

tvoo Vvi»Icsuk»FîIîsIen.

Vsrlîaut' mit. 5 °/o Kadatt.
postvvrsanü aavd auswärts.

Lsutrals:
kasel, Kàà. Stt.

ZnLerste
m â iliesiZön, sàMsrisedell unâ

sllslâllâisedell

besorgt Zuverlässig und billig
àìe AvnoueeN'Lxpeâitm

vno lluegg
kappe^s«»! (Màee).

Ltrsngsts Diskretion
bei Obiikrs - Inseraten. W99

?kr S.»« Tranken
versenden kranko gegen Nacknabme

btto. S Xo. tl. loilotto-itbtsII-Soiton

(ca. KV—79 leicbtdsscbüdigts Stücks
der feinsten I'oilettv-Lsiken). s4K14

Lvrgmaun à Oo., Wiedikon-2üricb.

WDà»
Vertreter für die Zotiwsiri

^mil »osmann, LIgg (It»»!»» lürlcli).



Schweizer Frauen=Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

——
Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende ICÏndei* I

sowie blutarme sich matt fühlende und lierVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene
gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMIEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
BWMan verlange jedoch ausdrücklich das echte ,,Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. V8

Kuranstalt Albitritdtn-Ziiricb
TELEPHON 7086.

*=&> Physik.-diät. Heilanstalt.
Umfassendes physik.-diät. Heilverfahren. Grosse Luft- und Sonnenbad-Anlagen. Angenehmer Aufenthalt

für Kur- und Erholungsbedürftige in erhöhter, waldreicher und geschützter Lage am Fusse des Uetliberges
mit prächtigen Waldwegen für Spaziergänger.

Besondere Erfolge bei „Rückenmarksleiden", Nervenkrankheiten, Gicht, Rheumatismus, Verdauungsstörungen,
Frauenkrankheiten etc. Pensionspreise von 6 Fr. an. [4876

Das ganze Jahr geöffnet. — Prospekte gratis und franko durch die

Anstaltsleitung.
Kurarzt: Dr. Itiittimami. (0 F 1671)

0. Walter-0 b reg ht's

FABRIK- Planst

ist der Beste Horn-Fnsierkamm

Ueberall erhältlich.

4456

Rudolf Mosse
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1867).

Vertreter: E. Diem - Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

Zentral-Bureau fUr die Schweiz:
Zürich

empfiehlt sich zur Besorgung von

M" Inseraten "Di
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender, Heise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nebensposon. [4610

Bei grösseren Aufträgen höchster Rabatt.

GesnhMtsprinzi,) :

Prompte, exakte und solide Bedienung.
Diskretion I

Ze itungska ta log gratis u. franco.

Evang. Töchterinstitut Horgen Zürichsee

Koch- und Hauslialtungsscliule.
Beginn des Winterkurses: 1. November. Gründlicher, prakt.

und theoretischer Unterricht in sämtlichen Haushaltungsfächern,
den weiblichen Handarbeiten, den Sprachen und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganz- u. Halbjahreskurse.
Christliche Hansordnung. — Tüchtige Lehrkräfte. —
Massige Preise. — Mit den neuesten Einrichtungen, Kohlen-
und Gasktiche versehener Bau in prachtvoller, gesunder Lage.
Prospekte versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt
entgegen (0. F. 1777) [9

Dr. E. Hagel, Pfarrer in Morgen.

Privat-Jfoch- u. J{aushaltungs5chule
bei ganz beschränkter Scbiilerinnenzahl.

Per Monat 70 bis 80 Frs. je nach besonderen Ansprüchen,
Jede Schülerin wird nach der Eigenart ihrer Auffassung unterrichtet.

Besondere Wünsche für nur eine bestimmte Abteilung der Kochkunst
(vegetarische Küche, Backen etc.) werden berücksichtigt. Theorie und Praxis
im Berechnen and Zusammenstellen von Kiichenzeddeln für bestimmt
gegebene Verhältnisse. Häusliche Buchhaltung. Uebung in den fremden
Sprachen. Piano. Grosser Garten. Kursdauer je nach dem Ziel der
Ausbildung. Referenzen von früheren Zöglingen zur Verfügung. Anfragen
unter Chiffre ,,Häusliche Ausbildung" werden prompt beantwortet. [b698

Reine, frische Sennerei-Butter
per Kilo à Fr. 3.75 ab Verkaufsort liefert an solvente Abnehmer [4859

Anton Schelbert in Kaltbrunn.

eethaler
Cotifitureti

in allen Sorten
bestehend aus erlesenen Früchten und bestem
Zucker, sind ein fein¬

schmeckendes,
gesundes Nahrungsund

Genussmittel und
dürfen auf keinem
Friihstückstische

fehlen.

Anerkannt beste Marke

Seethaler
[4749

Gemüse -Conserved
Erbsen (petit pois),

Bohnen (haricots), grüne
und gelbe Wachsbohnen,

Schwarzwurzeln,
Spargeln, Tomatenpurée,
Spinat etc., sind auf das

sorgfältigste zubereitet
und schmecken ganz wie

frische Gemüse.

In allen bessern einschlägigen Geschäften erhältlich ; man verlange ausdrücklich

Seethaler Confituren, Früchte- und Gemüse-Conservea

aus der

Conservetifabrik Seethal £.-Q. in Seon (jiargau)
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TC»I>MVàOllIÏVl>S in der Lntvicklnng oder beim Lernen Zurückbleibende

sovis I>I»îsiî>I>S sieb matt kühlende und IBSNHssHTL überarhsitste, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte ^NHUkALlATLIZS
gsdrancbvn sis Xrâktignngsmlttsl wit grossem Lrkolg

11^ Usvmsìvgvn.
llsn Nppeîîî «nNkavkî, Nîîs geîsîîgvn unll kôi'pei'lîvlivn NnsFie 4 19

»»vi»«!»» nssvl, gekobsn, lis» V«»»ii»G-Nvi'vvn»zf»îvm gvsîSlnIcî.
WM'hlan verlange )sdocb »nsdrilcklicb das evkte ,,IIi». SominvI'»" Sssmstogsn und lasse sieb keine der vielen hiacbahmungen aufreden. "M»

Kmanîtai» MKHà-AM
7OSS.

^ - t/?'à
Umfassendes pb>siK.-üiät. llsilvsrfakrsn. (Grosse tutt- und 8onnsndsü-i4nlsgön. Angenehmer Aufenthalt

für Kur- uni! ^rbolungsbsüiirftigs in srköktvr, »slüreicker und geschützter tage am Lusse des bletliberges
mit prächtigen IValdvegsn kilr Lpanisrgängsr.

Lesondsrs Lrkolge bei „KUvKsnmarKsIsiüsn", blervvnKrsnKksitsn, kickt, kbeumstismus, Verüsuungsstörungen,
frsuvnkranKkviten etc. Pensionspreise von S íi'r. an. (4876

Bas Aaare /ahr g-eöMiet. — Bros/ie/>7c Avatts u/ici Man/co ctavch ctie

ánsìs,lìslsitluns.
Lurarzit: Vr. Itiittimaili». (O? 1671)

O.lài^-Lk?-<Dkk?eeiir -

>sl lier öesle ÜClm-fosielkomm

llsberall srbähliob.

44S6

kuciols IV>088e

grösste àoneeliLîpkâjtjM
lies Kontinents

Tî. Lallen
<8vsrUn>ZlZt 18g7>.

Vs trstsr: llïeni - Lsxen.
/lsrau — Lssel — Kern — klel — kkur
— cisrus — Isussnns — lurern —

Sclislllisuson — Soloìkurn.
kerlin - ssrsnKturt s/U. - Vies à

?sn!rs>-kuresu kllr 41s Scàel?:
Ztiii-îvk

sinpilvlllì sien înrr Losvisuu« vuu

InsSnsien "WW
ill alls sekwsisvrisedsll ull6 auslalld.
Aviìullsvll, ^aoti^llitsotlriktillll, I^a-
Ivnäer, tisisv- uuâ XursdUeker, odns
àsllakllls 2ll Origillalpreigen ull6

vdllv alls ^odvllàpvsvll. I46IV

Sei gtSssersn tuItiSgon Iiöckstoi' kàlt.

prompte, exskte und solide kedlenung.
lllskretlon I

^e tta/iAsica ta/vAl//o/is a Manco.

tvsng. lôàîiMli! »lllgöil «à.°
liliä llâdàlig88ctluìe.

Leginn des ^Vintsrknrses: 1. November. Llründlivber, prakt.
und theoretischer Unterricht in sämtlichen Lausbaltungsfächern,
den vsidlichen Landarbeiten, den Lpracben nnd der Lusik.
Zelters und jüngere Abteilung. lilnnir
< Iir»!8tlltt»L Iliui«oi<tiivii»g. — d'üchti^e hehrkrükts. —
MlässiL« ?rv!^s. — Mt den neuesten lilinrichtunKsn, üohlen-
nnd (Zsshüchs versehener Lsn in prachtvoller, Kssnndsr H/SKS.
?rospehts versendet und rechtüsitiKö Anmeldungen nimmt ent-
Kögen (0. 1777) sg

>>i D. ?tarrer in Itol Kt ii.

Ä62 Ä6S0/l?S2Z^t62-
/'sr à/?âlt 7O /l/s 6t? />s. ^6 /?Z0^ /lsso^c/örs/? /I/lS/ort/o/ls/?,

/ec/e 5c/iu/er/n in/rci nnc/i c/en //il/enu/7 //irer ^tll//ass»NA un/erric/l/e/.
Besondere lVunsc/ie Mr nur e/ne />es//mm/e .4ü/e//nnA der Xoc/i/cnns/ MeAe-
larisehe Xuehe, Bac/cen e/c./ werden derne/rà/d/l//, TVieori'e und Bracr/s
im Berechnen und ^usammensie/ien von Xnchenredde/n Mr bestimm/ </e-
r/ebene Verhältnisse. Bäustiehe Buchha/tunA. t/ebuny in den /remden
Mirachen. Biano. Brosser Barten, binrsdaner /e nac/i dem ^iet der.1 us-
bi/dnnA. Be/erenren von /riiheren ^öA/inAen rvr VerMAnnA. .-In/rm/en
nn/er BHMre ,,Bäustiche /Insbiidnnr/" werden prompt beantwortet. >769^

keine, kmà ^eililerei-KMi'
per Xila à l?r. Ä. 73 gh Verhautsort lietert an solvente 74hnshrusr ft3S9

àwn 8vliâei't in Xaltdrnnn.

eetksler
Konfitüren

>» »Nvn
bestehend aus erlesenen drückten und bestem
Sucher, sind ein kein-

schmeckendes,
Kösundss blabrunKS-

und Bsnussmittsl und
dürken auk keinem
Vrühstückstische

fehlen.

X», i >inii»t best«

Leetkaler
^4749

Cemüse-Konserven
hlrbssn (petit pois),

Lohnen (haricots), grüne
und gelbe IVacbsbobnen,

Lcbvar^vur^sln,
Lpargsln, Vomatenpurâe,
Lpinat etc., sind auf das

sorgfältigste Zubereitet
und schmecken gan? vis

frische Blömüss.

In allen bessern einscklägigen Kesebälten erbsltllck? man verlange susclrücldick

Zeetkalei' lloMui'öii, krilà- uiiâ lleiilàk-lliiiiski'Vkll
aus der

Konservenfabrik Leetksì A.-K. in Leon (Asrgau)
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binbung bleiben, bie im Vannfreig i£jre§93Iicfe§ liegen.
®rgibt fid) für ben ftiüen Senfer ba nidjt unroiDfürlicf)
eine Qbeenoerbinbung mit bem bibtifdjen ©prucf) non
ben îlugen ©otteg, bie aucf) in bag Verborgene feßen?
Sie finb unb bleiben alfo ber äKenfcßßeit oerpflicßtet
unb Sie ßaben an berfelben eine Vufgabe ju erfiiQen,
auct) roenn @ie jeber gefelligen Verbinbung forgfältig
au§ bem Sßege jn geben fid) bemühen.

§. §. 3Bir freuen ung für Sie, baß unfere
Vorßerfage fict) in biefer 2Beife beroabrbeitet bat. @o
gebt e§ meifteng. @o lange mir, aHeg anbere oer=
geffenb, mit bem gernglag in ber frampfigen ©anb
unaufßörticß nacb bem ®lücf ausbauen, bleibt e§ ung
immer fern. Stellen mir aber ganj auf unfere eigene
Straft ab unb braueben mir biefe, alg ob mir allein
ung burcß bie SBelt fcßlagen müßten unb ohne baran
ju benfen, baß biefe außergeroößnltcße Kraftanftrengung
ung fcbroeren Schaben jufügen fönnte, fo ftrecft ficb un§

plö^lidh eine belfenbe ©anb entgegen unb eine oers
ßeißunggootle Stimme ruft ung ein SDSort ju, bag
unfer ©erj rafdjer flopfen macht, roeil eg non
fcßneller ©üfe fpricßt. Qßre gteube roirb jeßt oolh
fommen fein, meil Sie fo ganj unerroartet ju Sßntn
gefontmen ift. Sßrer näheren ^Mitteilungen finb mir
mit Vergnügen geroärtig.

Die ReHo«»alesze»z.
3lllen benjenigen, roelcße burcb fcßroere Kranfßeiten,

©ntbinbungen ufm. gefcßroäcßtßnb, ift fÇerrotnanganin
auf bag ©inbringlicßfte ju empfehlen. @g ift ein
.$räftigung£mittef atteterftett Mattgeg, um bem
Körper neue Sebengfraft jujufüßren. fjerromanganin ift
jugleich ein äHagenelirir, beförbert ben Stppetit unb
bie IBerPauung, unb ift feßr angenehm oon <8e=
fcpmacf. [4778

UfrgEriflfettB ®EïranfcBtt.
Sobalb ficb ein Rinb alg unoerftanben erflärt,

fann bie ©r^teßung alg abgefchloffen betrachtet merben
-p.

Sin tBürftenmaren für ben ©augßalt roirb jüßr=
lieh eine große Summe oerbraueßt. Sie reihnenbe
©augfrau roirb baber barauf adjten, baß nur folibeg
rotaterial angefeßafft roirb, bas ben Verbrauch aug=
hält unb nicht bloß burd) guteg Stugfeßen bie 3tugen
befticht- Sorgfältig abgeführte ©anbarbeit roirb ba=
her ber £fabrifroare oorgejogen. SKit ber ©erftedung
fotdher roirflich nur foliben Vürftenroare jeber 2lrt be=

faßt ßcß ein Qnoaliber, ber ben fcßäßbaren ©au§=
frauen auf Verlangen gerne ißreigoerjei^nig einfeßieft
unb für nacßfolgenbe größere ober fleinere VefteHungen
oon ©er^en banfbar iß. OefäUtge Anfragen unter
Sßiffre K 4860 beförbert bie (Sjpebition. [4860

Jdn ßoy-6d
bat ihren neuesten Roman, der den Citel „6in
©ebo" führt, der „©art en lau be" zur Veröffentlichung

übergeben. Die gefeierte Srzäblertn febenht
der Cefcwelt damit einen Roman, der einen Höhepunkt

in ihrem gefamten bisherigen Staffen
bedeutet. „6in Scbo" fpieltin den ©rosshaufmanns-
Kreisen einer deutfehen Seeftadt und fchildert die
Scbicfefale einer für die JMusih begeifterten und fehr
begabten jungen Dame, die ficb zur Virtuofin
ausbildet. Die febwereil Seelenhämpfe, die fie in inniger
©emeinfebaft mit ihrem zartbefaiteten, gelähmten
Zwillingsbruder auszufeebten bat, überhaupt die
©ntwicklung ihres ©efcbickes bilden den Inhalt

diefes ganz eigenartigen, an Handlungen und
Hufregungen reichen Romans.

Sin Probeheft der „(hartenlaubc"
mit ,,UJe 11 der Srau" wird zum Preise von 25 Ptg. von jeder Buch»

•Handlung geliefert, sowie direkt vom Uerlag rnst Keil's fiacbfolger
(August Scherl) 0. m. b. ])• in Ceipzig. (12

Davos
Arosa, Leysin u. s. w. wird seit
mehreren Jahren

Dr. Fehrlin's H is tos an
mit so günstigem Erfolg angewendet,
dass es jetzt als das beste Mittel gegen
Lungen- and Halskrankheiten gilt.
Verlangen Sie die Broschüre „Znm Kampf
gegen die Tuberkulose" von Dr. Fehr-
lin, Schaffhausen (Schweiz).

Original-Syrup-Flaschen à Fr. 4.—. Original-Tabletten-Schachteln à Fr. 4.—. kleine
Tabletten-Schachteln à frs. 2.25. In den Apotheken, oder wo nicht vorrätig, direkt

franco von Dr. Fehrliu's Histosan-Depot Schaffhausen.

TZEETJZEsT. [4

Pension Jungfrau
Frutigenstrasse.

Praclitv. ruhige Lage mit Aussicht auf See u. Hochgebirge. Mod. Komfort

cKochglanz
Säurefrei

Färbf niehi ab.

M

Jtochglanzfett
Kann ohne Bedenken für alle, auch die

feinsten Leder, verwendet werden.
Conserviert das Oberleder in hohem Masse

(4464)
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bindung bleiben, die im Bannkreis ihresBlickes liegen.
Ergibt sich für den stillen Denker da nicht unwillkürlich
eine Jdeenverbindung mit dem biblischen Spruch von
den Augen Gottes, die auch in das Verborgene sehen?
Sie sind und bleiben also der Menschheit verpflichtet
und Sie haben an derselben eine Aufgabe zu erfüllen,
auch wenn Sie jeder geselligen Verbindung sorgfältig
aus dem Wege zu gehen sich bemühen.

S. L- S. Wir freuen uns für Sie, daß unsere
Vorhersage sich in dieser Weise bewahrheitet hat. So
geht es meistens. So lange wir, alles andere
vergessend, mit dem Fernglas in der krampfigen Hand
unaufhörlich nach dem Glück ausschauen, bleibt es uns
immer fern. Stellen wir aber ganz auf unsere eigene
Kraft ab und brauchen wir diese, als ob wir allein
uns durch die Welt schlagen müßten und ohne daran
zu denken, daß diese außergewöhnliche Kraftanstrengung
uns schweren Schaden zufügen könnte, so streckt sich uns

plötzlich eine helfende Hand entgegen und eine
verheißungsvolle Stimme ruft uns ein Wort zu, das
unser Herz rascher klopfen macht, weil es von
schneller Hilfe spricht. Ihre Freude wird jetzt
vollkommen sein, weil Sie so ganz unerwartet zu Ihnen
gekommen ist. Ihrer näheren Mitteilungen sind wir
mit Vergnügen gewärtig.

vie MsnvaleîêîNî.
Allen denjenigen, welche durch schwere Krankheiten,

Entbindungen usw. geschwächt sind, ist Ferromanganin
auf das Eindringlichste zu empfehlen. Es ist ein
Kräftigungsmittel allerersten Ranges, um dem
Körper neue Lebenskraft zuzuführen. Ferromanganin ist
zugleich ein Magenelixir, befördert den Appetit und
die Verdauung, und ist sehr angenehm von
Geschmack. s4778

Abgerissene Gedanken.
Sobald sich ein Kind als unverstanden erklärt,

kann die Erziehung als abgeschlossen betrachtet werden
-O.

In Bürstenwaren für den Haushalt wird jährlich
eine große Summe verbraucht. Die rechnende

Hausfrau wird daher darauf achten, daß nur solides
Material angeschafft wird, das den Verbrauch aushält

und nicht bloß durch gutes Aussehen die Augen
besticht. Sorgfältig ausgeführte Handarbeit wird daher

der Fabrikware vorgezogen. Mit der Herstellung
solcher wirklich nur soliden Bürstenware jeder Art
befaßt sich ein Invalider, der den schätzbaren
Hausfrauen auf Verlangen gerne Preisverzeichnis einschickt
und für nachfolgende größere oder kleinere Bestellungen
von Herzen dankbar ist. Gefällige Anfragen unter
Chiffre T4860 befördert die Expedition. s4860

Iäa Aoy-Sä
bat ikren neuesten Komsn, cker cken ^itel „Sin
Scko"kükrt, cker „Gartenlaube" -ur Verökkent-
licbung übergeben. l>ie gefeierte Sr^äklerin kckenkt
cker Lesewelt ckarnit einen lìomsn, cker einen Nöke-
punkt in ibrem gesamten bisberigen 8ckasfen be-
ckeutet. „Sin Scko" spielt in cken Grosskaukmanns-
lîreîsen einer ckeutlcben 8eestackt unck sckilckert ckie
8ckicksale einer für ckie fflusik begeisterten unck sebr
begabten jungen Vaine, ckie sicb ?ur Virtuosin aus-
bilcket. Die lckweren 6eeienkämpsc, ckie sie in inniger
Gemeinkckakt mit ikrem Zartbesaiteten, geläkmten
Twillingsbrucker »us^useckten bat, überkaupt ckie

Entwicklung ikres Gesckickes bilcken cken îjnbalt
ckieles gan2 eigenartigen, an k)ancklungen unck

Aufregungen reicken Komans.

Sm probekeft cler „Gartenlaube"
mit „Äelt cler 5rau" wirk! ZUM preise von 25 pfg. von jeàer kuch-
dancllung geliefert, sowie äirekt vom (lerlag Lrnst Keil's Nachfolger

(August Scher!) L. m. b. ss. in Leipzig. (12

Davos
ärosa, I-sxsin u. s. w. vckrà soìt inok-
rorsn àkrön

vi'. fMli's Hîstosan
mit so xitnstixsin Drkolx anxvwonäot,
àss os zàt als àas kosto Uittol g^oxon
Imnxon- nnck llalskrankkoiton xilt. Vor-
lançon Sis ckio Lrosektlro „Zum Lawpk
g^oxon àio Dukorkuloss" von Dr. ?skr-
lin, Svkakkkauson (Sokvoi^).

Original - Svrup-plssck on à Pr. 4.—. 0rlglnal-r»blstton-8ckacktoln à Pr. 4.—. kleine
7ablotton-8okackteln à trs. 2.25. In lion àpotiioken, oder wo nickt vorrîltlg, liirekt

?raoktv. rukiKs l,aZs init ^ussiokt auk Sos u. NookKsdirKs. Nock. Xoiukort

ê// à

^aa/7 ekae Leàn^'ea /ÜT' a/7e, auo/l tfko

à'asteN ve^ue»<?ek tve^c/e«.

Oeasei'vieT^ às Obeât/eck- 777 Äo^eoi Masse.
(4464) 5^
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